
Jörg Schiller, Felix Keller, Margot Gauß, Christoph Keller und Lukas Schiller (von links)
freuen sich über das frische Grün an historischer Stätte. Foto: Eva Herschmann

Sportkreis Rems-Murr

Schulung für Sportvereine
Das Thema Gesundheit rückt zunehmend in
den Sportvereinen in den Vordergrund. Pas-
send dazu lädt der Sportkreis Rems-Murr am
Dienstag, 7. Mai, ab 18.30 Uhr in die Vereins-
gaststätte des TSV Rudersberg im Kirchen-
ackerweg ein. Ziel ist es, zu zeigen, wie die Ver-
eine durch das Thema Gesundheit neue Ziel-
gruppen erreichen können. Die Schulung ist
kostenfrei. Eine Anmeldung ist über die Sport-
kreis-Geschäftsstelle unter skgs@sk-rm.de
und unter 0 71 91/91 10 23 erforderlich. cab

Flügelraum Fellbach

Gong und Goldbergvariationen
Eine Klangreise findet am Freitag, 10. Mai, um
19.30 bis 22 Uhr mit der Gongmeisterin Ale-
xandra Ott und ChristianeMaruschka am Kla-
vier statt. Abwechselnd und zusammen spie-
len sie Goldbergvariationen im Flügelraum in
der Tainerstraße in Fellbach. Der Eintritt be-
trägt 25 Euro. Es wird gebeten, etwas zum Lie-
gen mitzubringen: Yogamatte, Decke oder Kis-
sen. Eine Anmeldung ist unter der Telefonnum-
mer 0711 / 50 48 51 51 oder an die E-Mail
info@fluegelraum.de erforderlich. cab

Evangelischer Verein Fellbach

Mitgliederversammlung 2019
DieMitgliederversammlung des Evangelischen
Vereins Fellbach findet am Freitag, 10. Mai, um
17.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in Fellbach
statt. Auf der Tagesordnung steht unter ande-
rem eine Andacht von Pfarrer Steinestel und
eine Video-Botschaft von der Fellbacher Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull. Zwischendurch
gibt es eine Vesperpause. cab

Stadtbücherei Oeffingen

Das Murmeltier Bruno
Vorlesezeit in der Stadtteilbücherei Oeffingen
ist am Freitag, 10. Mai, um 16.30 Uhr für Kinder
ab 4 Jahren. In dem Buch „...das verspreche ich
dir“ geht es um dasMurmeltier Bruno, das aus
seinemWinterschlaf erwacht. Dauer: etwa 20
Minuten. Es ist keine Anmeldung nötig. cab

Naturfreunde Fellbach

Wandern bei Markgröningen
Eine Rundwanderung bei Markgröningen ma-
chen die Fellbacher Naturfreunde am Sonntag,
12. Mai. Treffpunkt ist an der Silcherschule um
8.45 Uhr. DieWanderung beginnt um 10 Uhr
amWanderparkplatz „Tammer See“ und dau-
ert etwa 2,5 Stunden. Eine Einkehr inMöglin-
gen ist erst am Ende derWanderung möglich.
Auskünfte unter Telefon 07151/90 21 06. cab

Seniorentreff Oeffingen

PC-Treff
Beim PC-Treff amDienstag, 14. Mai, um 15 Uhr
bietet der Seniorentreff Oeffingen Interessier-
ten Seniorinnen und Senioren an, sich gegen-
seitig mit Erfahrungen undWissen auszutau-
schen. Das Thema: Libre Office 6.1.5 ist eine
Gratis-Alternative zum kostenpflichtigen Of-
fice-Paket vonMicrosoft. Der Treff findet im 2.
Obergeschoss des Schlössles in der Schulstra-
ße statt. Die Teilnahme beträgt 3 Euro. cab

Kurz notiert

Bewirtung aus der Riesenpfanne.

Platz nehmen beim Entenbrünnele. Mitmachaktionen für Kinder. Fotos: Sigerist

Kühles Wetter schreckt die Massen nicht ab

T oskana-Feeling gab es trotz der Pal-
men auf dem Stuttgarter Platz die-
ses Mal nicht. Dafür war es einfach

zu kühl beim 25. Fellbacher Maikäferfest
am Sonntag. Im vergangenen Jahr war
Sommerlaune und Flanieren in kurzen Ho-
sen angesagt. „Im Vergleich zum letzten
Jahr sind es natürlich weniger Besucher,
diesen Maßstab können wir aber nicht im-
mer anlegen“, sagte Stadtmarketing-Ge-
schäftsführer Florian Gruner.
„Aber für das Wetter läuft es
prima“, so Florian Gruners
Fazit.

Die Händler waren erleich-
tert: Das Wetter hielt, es blieb
trocken und Tausende bum-
melten am Nachmittag zwischen Bahnhof
und Rathaus-Carrée. Einen Tag zuvor wäre
das Großevent noch in prasselnden Regen-
güssen untergegangen. Der verkaufsoffene
Sonntag war einmal mehr eine Plattform,
bei der Fellbacher Händler, Betriebe, Verei-
ne und Organisationen über ihr Leistungs-
spektrum informierten und zu Aktionen
einluden. Und dort, wo etwas vorgeführt,
wurde, wo Besucher mitmachen konnten
oder etwas ausprobierten – da gab es
Schlangen von Interessierten. Die 36 Be-
triebe, die in der Bahnhofstraße ansässig
sind, waren erstmals mit blauen und grü-
nen Luftballons dekoriert. Eine Idee der
Werbegemeinschaft nördliche Bahnhof-
straße. Nicht der Umsatz stehe hier im Vor-
dergrund, sondern die Möglichkeit, sich
den vielen Gästen aus der ganzen Umge-
bung zu präsentieren: „Das ist doch eine

super Werbung“, ist die Sprecherin Sonja
Zielke überzeugt. Sie war schon morgens
mit ihrem roten Flitzer die Flaniermeile
abgefahren und hatte kontrolliert, ob alles
für den Start bereit ist. Zwar gab es beim
Bullriding zuerst noch technische Anlauf-
probleme. Die wurden aber dann gelöst
und der Ritt auf dem stilisierten Stier konn-
te losgehen. Bei der Confiserie K&M traten
erstmals Blauburgunder Fünkchen des

Fellbacher Carneval Clubs auf.
„Mitarbeiterinnen von uns
sind beim FCC“, erklärte Che-
fin Michaela Mahn, wie es da-
zu kam. Am Stuttgarter Platz
feierten Nektarios und Anestis
Pantzartzis 15 Jahre ihres Ge-

schäftes „Cosmotel“. Und gegenüber nah-
men die Besucher Platz zwischen Palmen
in der neu gestalteten „Yam-Eat & Drink
Lounge“.

Erstmals bot der Förderverein Haus am
Kappelberg Rikschatouren an, Hermann
Werner nahm Gäste auf Rundfahrten mit.
Peter Eisemann, der sein Unternehmen am
Cannstatter Platz präsentierte, zeigte sich
zufrieden: „Trockenes Wetter, gut be-
sucht“, lautete sein Fazit. Gudrun Lack und
Karsten Huber von der Interessengemein-
schaft Rathaus-Carrée schlossen sich an:
„Wer etwas macht und etwas bietet, zieht
Besucher an.“ Das soll übers Maikäferfest
hinaus gelten: „Auch bei der Remstal-Gar-
tenschau machen wir mit Aktionen mit.“

InfoMehr Bilder zumMaikäferfest gibt es
unterwww.stuttgarter-zeitung.de

Verkaufsoffener Sonntag Händler sind erleichtert: Trotz Wetter-
kapriolen kommen Tausende zumMaikäferfest. Von Eva Schäfer

„Für das Wetter
läuft es prima.“
Florian Gruner vom
Stadtmarketing

Blauburgunder Fünkchen des Fellbacher Carneval Clubs treten in der Bahnhofstraße auf.Die Galerie Renz wurde von dem Fellbacher Künstler Meinrad Hoyer verhüllt.

Traubenkirschen blühen aber nicht nur
üppig, sondern auch recht früh im Jahr.
Laut den beteiligten Fachleuten sind sie da-
mit beste Bienennährgehölze. Bis zu 15 Me-

ter hoch werden die Bäumchen noch wach-
sen und hoffentlich viele Jahre nicht nur
die Bienen erfreuen, sondern auch Spazier-
gänger und Besucher der Kreuzkapelle.

Ein Geschenk für Bienen und für Menschen

D er Dauerregen konnte die engagier-
ten Baumpflanzer nicht von ihrem
Tun abhalten. Am Samstagvormit-

tag haben Felix Keller und sein Sohn Chris-
toph Keller von der gleichnamigen Baum-
schule zusammen mit dem Garten- und
Landschaftsbauer Jörg Schiller und dessen
Sprössling Lukas im strömenden Regen
zwei stattliche Traubenkirschen vor der al-
ten Oeffinger Kreuzkapelle gepflanzt. Auch
Margot Gauß, die Vorsitzende des katholi-
schen Kirchengemeinderats, hatte sich
einen Schirm geschnappt und war trotz
schlechtem Wetter zur Geschwister-
Scholl-Straße gekommen, um bei der eh-
renamtlichen Pflanzaktion dabei zu sein.

Die beiden Bäume sind als Ersatz für die
zwei Birken gedacht, die jahrzehntelang
rechts und links vom Eingang der Oeffinger
Kreuzkapelle gewachsen waren. „Nachdem
die Birken im vergangenen Jahr gefällt

werden mussten, war uns wichtig, dass an
dieser Stelle wieder Bäume hinkommen,
denn es gehören dort einfach welche hin“,
sagte Jörg Schiller.

Doch die Besitzverhältnisse sind nicht
ganz einfach. Die historische Kreuzkapelle
aus dem 16. Jahrhundert steht auf Kirchen-
grund, aber der Grünstreifen rechts und
links gehört der Stadt Fellbach. „Wir haben
die Pflanzaktion deshalb auch im Vorfeld
mit der Verwaltung abgesprochen, aber
unsere Spende geht an die Öffentlichkeit“,
sagte Jörg Schiller, der die Pflanzarbeiten
kostenlos erledigt hat, während die zwei
rund 15 Jahre alten Traubenkirschen, die
nun den Platz vor dem kleinen Kirchlein
verschönern, von der Baumschule Keller
gestiftet wurden.

Die schlanken Gewächse haben ihren
Namen von den in Trauben angeordneten
intensiv riechenden Blüten und Früchten.

Aktion Felix Keller und Jörg Schiller pflanzen zwei Traubenkirschen
vor der Oeffinger Kreuzkapelle. Von Eva Herschmann

„Hymnen an die Unsterblichkeit“ erklingen in Kernen

D er Treffpunkt Baden-Württemberg
ist die Plattform, die Baden-Würt-
temberg als innovatives, zukunfts-

orientiertes und facettenreiches Land vor-
stellt. Vom 10. Mai bis zum 22. September
ist dieser TBW, wie er abgekürzt wird, im
Remstal bei der Gartenschau zu Gast und
macht an insgesamt sieben zeitlich aufei-
nanderfolgenden Orten Station. Dabei
gibt’s zahlreiche Präsentationen und Dar-
bietungen in Fellbach wie in Kernen.

Das Ausstellungsprogramm widmet
sich auf kreative Weise den unterschiedli-
chen Themenbereichen und Projekten der
Ministerien und Landesbehörden. Gezeigt
werden insgesamt 21 Ausstellungen mit at-
traktiven Beiträgen und interaktiven Ange-
boten – und dies unter Mitwirkung von
Vertreterinnen und Vertretern der Landes-
einrichtungen und vieler Akteure aus der
Region. Den Auftakt macht Mitte Mai
Schorndorf, es folgen Schwäbisch Gmünd,

Plüderhausen, Waiblingen und Winter-
bach. Den Abschluss bestreiten im August
Fellbach und im September Kernen. Neben
einigen Ausstellungen sind etliche beson-
dere Veranstaltungen angesetzt. Der Ak-
tionstag „Leckeres von den Kindern der
Schlemmerbande“ findet am Samstag, 3.
August, statt. Auch beim Bühnenpro-
gramm ist einiges geboten. Am Sonntag, 4.
August, gibt es in Fellbach nachmittags zu-
nächst Country Bluegrass mit Ruben Matt
sowie den Truffie Valley Boys sowie Zaube-
reien mit dem Magier Felix Gauger. Zudem
findet am 4. August in Fellbach ein Kräu-
tersonntag mit den Kräuterpädagoginnen
Baden-Württemberg statt.

Beeindruckend ist vor allem das Büh-
nenprogramm in Kernen. Das Allmand-
Chaoten-Orchester, die Show-Big-Band
der Uni Stuttgart, kommt am Sonntag,
1. September. Fetzige Schlager der 20er
und 30er Jahre präsentieren die Croonies
am 7. September. Und Hölderlins „Hymnen
an die Unsterblichkeit“ sind am 8. Septem-
ber mit dem Quartett Hoelder zu hören.
Das Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg ist am 15. September um 18 Uhr in
Kernen zu Gast. „Moongolian meets Orien-
tal“ heißt es schließlich am Sonntag, 22.
September: Die Gruppe Seeda verspricht
„eine Reise in die exotische Welt des
Orients und der mongolischen Steppe“. her

Gartenschau Treffpunkt Baden-Württemberg gastiert im Sommer in
sieben Kommunen, darunter auch mit zahlreichen Events in Fellbach.

Rikscha-Fahrt mit Hermann Werner.

D as seit 2013 bestehende neunjähri-
ge allgemeinbildende Gymnasium
der Kolping Bildung Nordwürt-

temberg gGmbH wurde zum 1. März 2019
offiziell staatlich anerkannt. Damit wurden
auch die letzten Hürden für den 2022 an-
tretenden ersten Abiturjahrgang der Schu-
le beseitigt. Schulleiterin Silvia Rippa-Lou-
is ist im Glück. „Wir freuen uns sehr, dass
unsere pädagogische Arbeit und das Enga-
gement unserer Lehrkräfte zur staatli-
chen Anerkennung geführt hat. Jetzt heißt
es im Sinne der Kolping Pädagogik die
Schule weiter zu entwickeln, um der wach-
senden Nachfrage gerecht werden zu kön-
nen!“ Das Gymnasium befindet sich im Ge-
bäude der Akademie Fellbach im Baum-
schulenweg, das es sich mit einer allge-
meinbildenden Realschule und berufli-
chen Gymnasien (technische, wirtschaftli-
che und sozialwissenschaftliche Richtung)
teilt, die von Schülern ab Klasse 8 besucht
werden können.

„Das ist einer der großen Vorteile unse-
res Standorts“, erklärt die stellvertretende
Schulleiterin Anette Bantel. „Wir haben für
jeden Lerntyp die passende Schulform, und
Wechsel sind kein großes Problem. Bei uns
gilt: Kein Abschluss ohne Anschluss.“ Das
entschleunigte Lerntempo, das junge und
motivierte Lehrpersonal und der großzügi-
ge Klassenrichtwert von 24 werden von El-
tern bei der Schulwahl immer wieder her-
vorgehoben. red

G9-Gymnasium 
staatlich erkannt
Schulen Kolping Bildung nimmt
die letzten Hürden für den ersten
Abiturientenjahrgang 2022.
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